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Stadt Sempach: Aktuelle Informationen 
 
 
Einladung zur Gemeindeversammlung 
 
Gerne laden wir Sie, liebe Sempacherinnen und Sempacher, zur ordentlichen Gemeindeversammlung vom 
Dienstag, 2. Juni 2026 um 19.30 Uhr in der Festhalle Seepark ein. 
 
Es werden folgende Traktanden behandelt: 
1. Jahresbericht 

- Kenntnisnahme des Kontrollberichts der kantonalen Finanzaufsicht, der externen Revisionsstelle und 
der Controlling-Kommission 

- Genehmigung des Jahresberichts 2025 
2. Erschliessung Schauensee; Bewilligung eines Sonderkredits von Fr. 1'500'000 für die Erneuerung der 

Kanalisation und weiterer Anlagen 
3. Beschlussfassung Nachtragskredit ZSO Nord-West; Berichtigung Ausgabenkompetenz 
4. Informationen zu aktuellen Gemeindethemen/-projekten 
5. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind stimmfähige Schweizer Bürgerinnen und Bürger, die spätestens am 28. Mai 2026 in 
Sempach ihren Wohnsitz gesetzlich geregelt haben. 
 
Die Botschaft zur Gemeindeversammlung wird in alle Haushaltungen der Stadt Sempach zugestellt. Weitere 
Exemplare können bei der Stadtverwaltung Sempach oder auf der Gemeindewebsite bezogen werden. Das 
Stimmregister sowie die Unterlagen zur Beschlussfassung können während der gesetzlichen Frist bei der 
Stadtverwaltung eingesehen oder unter www.sempach.ch heruntergeladen werden.  
 
Der Stadtrat freut sich auf Ihre Teilnahme. 
 
 
Leerwohnungszählung 
 

Die Gemeinden haben aufgrund der Verordnung über die Durchführung von statistischen Erhe-
bungen des Bundes jährlich per 1. Juni die leerstehenden Wohnungen in ihrem Gemeindegebiet 
zu erheben. Wir bitten alle Wohnungseigentümer, Verwaltungen und Vermieter, leerstehende 
Wohnungen zu melden, damit diese statistisch erfasst werden können. 
 

Als Leerwohnungen im Sinne dieser Zählung gelten alle möblierten und unmöblierten Wohnungen und Ein-
familienhäuser, die gleichzeitig folgende Bedingungen erfüllen: 
- Wohnungen oder Einfamilienhäuser, die am Stichtag (1. Juni 2026) unbesetzt, aber bewohnbar sind und 
- die am Stichtag (1. Juni 2026) zur dauernden Miete von mindestens 3 Monaten oder zum Kauf angebo-

ten werden. 
 
Ferien- oder Zweitwohnungen bzw. -häuser zählen als leerstehende Wohnungen, sofern sie zur Dauermiete 
von mindestens 3 Monaten oder zum Verkauf ausgeschrieben sind.  
 
Wir danken für Ihre Mitteilung bis 31. Mai 2026 an die Stadtverwaltung Sempach mittels Meldeformular auf 
unserer Website. 
  

http://www.sempach.ch/


Giftsammlungen im Kanton Luzern 2026 
 
Entrümpeln Sie Ihren Hobbyraum und Keller und entsorgen Sie giftige Stoffe fachgerecht. Im laufenden Jahr 
können Chemikalien in der Region wie folgt abgegeben werden: 
 

Gemeinde Datum Zeit Standort 
Geuensee 30. Mai 2026 09:00-12:00 Schulhaus Kornmatte, Kantonsstrasse 20 
Buttisholz 5. September 2026 09:00-12:00 Schulhausplatz Doppelturnhalle,  

Zufahrt Neugass 
Eschenbach 19. September 2026 09:00-12:00 Schulanlage Hübeli, Schulhausweg 

 
Wichtige Hinweise: 
- Giftabfälle in Originalverpackung mitbringen (falls möglich). 
- Giftabfälle immer persönlich dem zuständigen Personal übergeben. 
- Giftstoffe nicht vor die geschlossene Sammelstelle stellen. Die widerrechtliche Lagerung und Entsorgung 

ist gemäss Art. 61 USG strafbar. 
- Giftabfälle nicht mischen. 
 
Welche Haushaltchemikalien werden angenommen?   
Chemikalienabfälle aus dem privaten Haushaltbereich, wie z.B.: Farben, Lacke, Verdünner, Klebstoffe, Lö-
sungsmittel, Insektizide, Pestizide, Fungizide, Duftöle, Holzschutzmittel, Reinigungsmittel, Ablaufreiniger, 
Fleckenentferner, Medikamente, Dünger, Quecksilber-Thermometer, Entkalkungsmittel, Kosmetika, usw. 
 
Welche Abfälle werden nicht angenommen?  
Hausmüll, Sperrgut, Batterien, Pneus, Munition, Sprengstoff, radioaktive Stoffe, Neonröhren, Elektroschrott, 
Abfälle aus Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft 
 
 
Aufwertung Naschgarten Seeallee 
 
Der Naschgarten wurde letztes Jahr im Rahmen einer Jätaktion von Natur-Raum Oberer Sempachersee 
(NAROS) mit Unterstützung des Werkdienstes der Stadt Sempach von den überwuchernden Unkräutern be-
freit. Einige Beerensträucher wurden ersetzt und Walderdbeeren als Bodendecker gepflanzt. Zudem wurde 
der Naschgarten mit Küchenkräutern wie Schnittlauch, Salbei, Rosmarin und Estragon ergänzt. Für die ein-
fache Ernte stehen vor Ort Scheren zur Verfügung. 
 
In der Mitte des Gartens wurde eine Asttriste (ein geordneter Asthaufen) angelegt. Sie dient Mäusen, Wie-
seln und Igeln als Versteck und fördert gleichzeitig Insekten und Spinnen – sehr zur Freude der Vögel. 
Das zweite Beet wurde mit einem Sand-Kies-Gemisch aufbereitet und mit einer einheimischen Wildblumen-
mischung angesät. Schon bald blühen dort Wilde Möhre, Klatschmohn, Kornrade, Gemeiner Natternkopf, 
Wilde Karde und viele weitere heimische Blumenarten. Zusätzlich wurde eine sogenannte Sandlinse ange-
legt: Ein sonniger, offener Bereich aus Sand und Kies, der speziell bodennistenden Wildbienen als Nistplatz 
dient. Rund 70 % der über 600 in der Schweiz vorkommenden Wildbienenarten nisten im Boden und graben 
dort Gänge für ihre Nachkommen. Die Sandlinse bietet ihnen die nötige Struktur, um sich erfolgreich fortzu-
pflanzen. 
 
Besuchen Sie den Naschgarten, ernten Sie frische Küchenkräuter und naschen Sie von den verschiedenen 
Beeren. Freuen Sie sich an den bunten einheimischen Blumen und lassen Sie sich vom naturnahen Garten 
inspirieren. 
 
 
Mauersegler Inventar 
 
Der Mauersegler gehört zu den Gebäudebrütern und gilt gemäss der Roten Liste der Brutvögel als potenziell 
gefährdet. Kürzlich kehrten die Mauersegler aus ihren Winterquartieren in Afrika zurück. Von Mitte April bis 
Mitte August sind sie auch in Sempach anzutreffen. Mit ihrem aerodynamischen Körperbau und den langen, 
sichelförmigen Flügeln sind sie perfekt an ein Leben in der Luft angepasst. In Gruppen unterwegs sind sie 
kreisend und mit „srieh-srieh“ Rufen zu sehen und zu hören. Mauersegler brüten an hohen Gebäuden, bei-
spielsweise in Mauerritzen, unter Dachziegeln oder in Nistkästen. Ihre Nistplätze bleiben häufig unbemerkt, 
da sie sehr saubere und unauffällige Gebäudebrüter sind. 
 
Birdlife Luzern lanciert seit mehreren Jahren ein Projekt zur Erfassung der Gebäudebrüterinventare in allen 
Luzerner Gemeinden, um Nistplätze zu schützen. NaturRaum Oberer Sempachersee (NAROS), die lokale 
Sektion von BirdLife Luzern, erfasst diesen Sommer mit Unterstützung der Stadt Sempach die Brutstandorte 



von Gebäudebrütern. Ziel des Projekts ist es, bestehende Nistplätze zu dokumentieren und langfristig bes-
ser zu schützen. Beobachtungen von Mauerseglern in Sempach können gerne an info@naros.ch gemeldet 
werden. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
- www.birdlife-luzern.ch/mauerseglerprojekt  
- www.vogelwarte.ch/de/voegel-der-schweiz/mauersegler  
 
 
Baubewilligungen 
 
Der Stadtrat hat folgende Baubewilligung erteilt: 
- Hecht Distillerie AG, Beromünsterstrasse, 6204 Sempach, für den Umbau und die Erweiterung des La-

gers und für die Sanierung und Aufstockung des Wohnhauses auf den Grundstücken Nrn. 515, 734, 900, 
Beromünsterstrasse 

 
Der Bereich Raum, Umwelt und Energie hat folgende Baubewilligung erteilt: 
- Korporation Sempach, Seestrasse 16, 6204 Sempach, für eine Ölabscheideranlage für einen Waschplatz 

auf dem Grundstück Nr. 813, Allmend 2 
 
 
 
Sempach, 22. Mai 2026 / Tobias Lingg 
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